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EMR veranstaltet „Tag der Erfahrungsmedizin“ 
Ein Symposium der besonderen Art  
 
Basel – Das ErfahrungsMedizinische Register EMR wird 10 Jahre alt. Anlässlich die-
ses Jubiläums lädt das EMR am 24. Oktober 2009 nach Basel ein, zu einem „Tag der 
Erfahrungsmedizin“. Dabei steht die Frage nach der Qualität in der Erfahrungsmedizin 
im Mittelpunkt. 
 
Wer definiert, was man unter Qualität in der Komplementär- und Alternativmedizin (KAM) 
versteht? Sind es die Schulen und Verbände, die Therapeuten ausbilden und deren Interes-
sen vertreten? Sind es die Kantone, welche die Berufsausübungsbewilligungen ausspre-
chen? Oder sind es die Krankenversicherer, die für die Rückerstattung der erbrachten kom-
plementärmedizinischen Leistungen zuständig sind? Die Frage ist nicht einfach zu beantwor-
ten, da es nur wenige breit anerkannte Beweise für die Wirksamkeit der KAM gibt. Und wer 
definiert, was es braucht, um ein guter Therapeut oder eine gute Therapeutin zu sein? 
 
Das Erfahrungsmedizinische Register EMR vergibt seit nunmehr 10 Jahren ein Qualitätsla-
bel für Therapeutinnen und Therapeuten der KAM. In diesen 10 Jahren wurden über 25’000 
Gesuche beurteilt, zurzeit sind rund 16’500 Personen beim EMR registriert. Anlässlich seines 
10-jährigen Jubiläums veranstaltet das EMR unter der Schirmherrschaft von Professor Rein-
hard Saller, Inhaber des Lehrstuhls für Naturheilkunde an der Universität Zürich, erstmals ein 
Symposium für KAM-Therapeuten. Hierbei spielt das Thema Qualität eine wichtige Rolle. Im 
Mittelpunkt des Anlasses steht ein Roundtable-Gespräch, bei dem sich Experten aus den 
verschiedenen genannten Gruppierungen zum Thema Qualität in der Komplementär- und 
Alternativmedizin äussern werden. Unter der Leitung des Politologen Professor Iwan Ri-
ckenbacher diskutieren Manfred Manser von der Helsana, Dr. Dominik Schorr, Kantonsarzt 
Basel-Landschaft, Martin Stalder vom Bundesamt für Berufsbildung BBT, Dr. Jörg Fritschi, 
Past President der UNION schweizerischer komplementärmedizinischer Ärzteorganisationen 
und Christian Vogel, Präsident der Naturärztevereinigung NVS sowie Daniel Lo Verdi, Leiter 
des EMR.  
 
„Wir wollten nicht einfach nur eine weitere Fortbildungsveranstaltung durchführen, sondern 
den Teilnehmern etwas Besonders bieten“, sagt Dr. Silva Keberle, Geschäftsleiterin der 
Eskamed AG in Basel, zu der auch das EMR gehört. „Wir haben uns bemüht, namhafte Re-
ferenten aus verschiedenen Fachbereichen zu gewinnen, um die therapeutische Tätigkeit 
einmal aus völlig anderen Blickwinkeln darzustellen.“ Dass diese Bemühungen geglückt sind, 
zeigt das Programm des Symposiums: So erläutert zum Beispiel Harro von Senger, Profes-
sor für Sinologie, den Zusammenhang zwischen Heilkunde und „Strategemen“, den alten, 
chinesischen Kriegslisten. Auf einen im wahrsten Sinne des Wortes zauberhaften Vortrag 
dürfen sich die Symposiumsteilnehmer freuen, wenn Peter Mürner aus Bern das Wort er-
greift. Der Professor für Mathematik, der gleichzeitig Zauberkünstler ist, spricht über Ge-



 
meinsamkeiten und Unterschiede von Zauberkunst und Therapie – und illustriert seinen Vor-
trag mit diversen Zauberkunststücken. Was es mit den „Tretmühlen des Glücks“ auf sich hat, 
erfährt man im Referat des Volkswirtschaftlers Mathias Biswanger aus Olten, Maria Thanhof-
fer, Tanzpädagogin und Kommunikationsexpertin, erläutert die Wirkungen der Körperspra-
che und Ernst Peter Fischer, Professor für Wissenschaftsgeschichte an der Universität in 
Konstanz, entführt die Teilnehmer in die Welt der Atomphysik. 
 
Das Symposium richtet sich in erster Linie an EMR-Therapeutinnen und -Therapeuten. Das 
Interesse an der Veranstaltung ist gross: Es  haben sich bereits über 700 Personen ange-
meldet.  
 
 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 
Silva Keberle 
Geschäftsleiterin Eskamed AG 
Telefon: 061 226 94 40 
E-Mail: skeberle@eskamed.ch 
Kongress-Homepage: www.congress-info.ch/emr 
Download Programmfolder: www.emr.ch/10-jahre-emr/symposium.las  
Anmeldeformular für Medienschaffende: www.emr.ch/das-emr/infocorner.las  
 
 
 
EMR und EMindex.ch 
 
Seit nunmehr 10 Jahren leistet das ErfahrungsMedizinische Register EMR durch die Verga-
be eines Qualitätslabels für Therapeutinnen und Therapeuten einen wesentlichen Beitrag zur 
Qualitätssicherung im Bereich der Komplementär- und Alternativmedizin (KAM) in der 
Schweiz. Über 16 000 Therapeuten aus der Schweiz und dem nahen Ausland sind mittler-
weile beim EMR registriert und über 40 Krankenversicherer verwenden das EMR-
Qualitätslabel bei der Rückvergütung von KAM-Therapien an ihre Kunden. 
Für die Öffentlichkeit bietet das EMR einen besonderen Service: Im Internetverzeichnis 
www.emindex.ch finden Interessierte Informationen über rund 125 Therapiemethoden. Aus-
serdem unterstützt EMindex.ch die Patienten bei der Suche nach einem passenden Thera-
peuten. Zurzeit sind dort über 5000 Therapeuten aus der ganzen Schweiz registriert. All die-
se Therapeuten verfügen über das Qualitätslabel des EMR und können anhand verschiede-
ner Suchkriterien wie Name, Ort oder Therapiemethode gefunden werden. Die Nutzung von 
EMindex.ch ist kostenlos. 
 
Weitere Informationen: www.emr.ch und www.emindex.ch 


